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Pfarre St. Stefan an der Gail -
Dank- und Jubiläumsgottesdienst zu Stefani

Kreuz am Friedhof Kalvarienberg.

Der Tod, symbolisch dargestellt 
durch das Kreuz, und die

Auferstehung des HERRN sind eine 
Einheit. Jedoch: die Auferstehung – 

das Licht – überstrahlt alles.

Die Fastenzeit – die österliche
Bußzeit – erinnert uns an die

40 Tage, die Jesus in der Wüste
fastete. Nutzen wird diese Zeit auch 

für Verzicht, innere Einkehr und
Werke der Nächstenliebe!

Die Karwoche, mit Palmsonntag, 
Gründonnerstag, Karfreitag,

Karsamstag, bereitet uns auf den
Höhepunkt im Kirchenjahr –

die Osternacht und Ostern – vor.

Allmächtiger Gott, du schenkst uns 
durch die österlichen Geheimnisse

 neues Leben. Mögen unsere
Gegenwart und Zukunft durch
Freude und Frieden erfüllt sein!

Frohe Ostern wünschen Pfarrer
Martin sowie die Pfarrgemeinderäte 

von St. Paul und St. Stefan!

Das Jahr 2025 war in der Pfarre St. Stefan geprägt durch bedeutende Baumaßnahmen 
bei der Pfarrkirche und das 750-Jahr-Jubiläum der Pfarre.

Bei der Festmesse am 26. Dezember 2025 haben wir dafür gedankt!



Wort des Seelsorgers / hl. Franziskus / Adventwanderung

Wort des Seelsorgers
Dankbarkeit und franziskanische Bescheidenheit
Liebe Brüder und Schwestern unse-
res Pfarrverbandes!
Zuerst will ich mich bei euch bedan-
ken für eure große Teilnahme an den 
Projekten des letzten Jahres in der 
Pfarre St. Stefan.
Unser Jubiläumsjahr – 750 Jahre der 
Pfarre – war mit einem riesigen Bau-
projekt verbunden. Unsere Pfarrkir-

che hat ein neues Dach bekommen. 
Ich bedanke mich bei euch sehr für 
eure großzügigen Spenden für die-
sen Zweck. Im nächsten Pfarrblatt 
werden noch mehrere Informationen 
betreffend Spenden veröffentlicht.
Die Krönung unseres Jubiläums war 
unser Gottesdienst am Stefanitag 
mit Domdekan Dr. Peter Allmaier. 

Das gemeinsame 
Lied „Großer Gott, 
wir loben dich“ 
brachte unseren 
Dank für 750 Jah-
re Pfarre St. Stefan 
deutlich zum Aus-
druck. 

Im Jahre 2026 danken wir Gott mit 
der ganzen Kirche für die Berufung 
des hl. Franz von Assisi, 800 Jahre 
nach seinem Tod. Sein Leben und Wir-
ken aus dem Glauben begeistern uns 
noch heute, weil er ganz einfach und 
bescheiden nach dem Evangelium 
gelebt hat. Bei unseren Medjugorje-
Gebeten werden wir heuer seine Bot-
schaft an die Kirche und an die Welt 
betrachten.
Möge die Fastenzeit mit allen ihren 
Angeboten zur Vertiefung des 
Glaubens beitragen und uns auf 
die Freude über die Auferstehung 
des Herrn, die wir zu Ostern feiern 
werden, vorbereiten.

Euer Pfarrer Martin

Aus dem Gebet: „Der Sonnengesang“
Höchster, allmächtigster, guter Herr,

Dir sei Lob, Herrlichkeit und Ehre
und jegliche Segnung;

Dir allein, Höchster, gebühren sie,
und kein Mensch ist würdig,

Dich nur zu nennen.
Gelobt seist Du, mein Herr,

mit allen Deinen Geschöpfen,
besonders dem Bruder Sonne,

welcher der Tag ist
und durch den Du uns leuchtest,

und er ist schön und strahlend
mit großem Glanz,

von Dir, Höchster, trägt er das Zeichen.

Gelobt seist Du, mein Herr,
für Schwester Mond und die Sterne.

Du hast sie im Himmel gebildet,
hell, köstlich und schön.

Gelobt seist Du, mein Herr,
für Bruder Wind und Luft und Wolken

und trübes und jedes Wetter,
durch das Du Deine Geschöpfe erhältst.

Dieses bekannte Lied, das die Schönheit der 
Schöpfung preist und Gott dafür dankt, verfasste 
Franz von Assisi kurz vor seinem Lebensende 
im umbrischen Dialekt als er schwerkrank in 
San Damiano bei Assisi lag.
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Das älteste, 1228 entstan-
dene Porträt des heiligen 

Franz von Assisi.

Denn für Gott ist nichts unmöglich. Denn für Gott ist nichts unmöglich. Lk 1, 37

Adventwanderung nach Steben
Von den Naturfreunden St. Stefan 
wurde die Weihnachtszeit mit einer 
besinnlichen Adventwanderung am 
13. Dezember 2025 begonnen: So 
ging es, ausgestattet mit Laternen, 
zur Kirche in Steben. Maria Bauer 
wählte gefühlvolle Gedanken und 
Lieder für diese „geheimnisvolle Zeit“. 
In der wohl einzigartigen, spätgoti-
schen Kirche in Steben feierten wir 
gemeinsam eine sehr berührende 

Schlussandacht mit Gedichten und 
Texten zum Advent. Von uns allen 
wurde eine Kerze angezündet und in 
diesem Lichterglanz wurde uns in der 
Hektik des Alltages der Sinn des Weih-
nachtsfestes bewusst. Für beson-
dere Momente sorgte Mag. Florian 
Moritsch mit vorweihnachtlichen Lie-
dern sowie dem Ave Maria auf seiner 
Drehorgel. Abschließend durften wir 
im Haus der Familie Moritsch einkeh-

ren, wo wir in der gemütlichen, fest-
lich geschmückten Stube mit Tee und 
Keksen gestärkt wurden.

Stefanitag – Gebet bei der Pferdesegnung.

Lichterglanz in der Kirche in Steben.
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750 Jahre Pfarre St. Stefan an der Gail –
Ein Jahr voller Dank und Erneuerung
Dankbarkeit und franziskanische Bescheidenheit
Das Jahr 2025 war für unsere Pfarre 
St. Stefan an der Gail ein ganz be-
sonderes: Wir durften nicht nur 750 
Jahre aktives Glaubens- und Gemein-
schaftsleben feiern, sondern haben 
auch bedeutende bauliche Projek-
te umgesetzt, die unsere Kirche für 
kommende Generationen stärken. 

Die Dachneueindeckung: 
ein starkes Zeichen für die 
Zukunft
Im Jubiläumsjahr wurde eines der 
größten Bauvorhaben unserer Pfar-
re erfolgreich realisiert: die Neu-
eindeckung des Kirchendaches mit 
Sanierung der Turmfassade. Diese 
Maßnahmen sichern den Bestand 
unseres Gotteshauses nachhaltig. Die 
umfangreichen Arbeiten – gemein-
sam finanziert durch die Diözese 
Gurk-Klagenfurt, das Land Kärnten, 
die Gemeinde St. Stefan im Gailtal, 
das Bundesdenkmalamt, die Versi-
cherung und Eigenmittel der Pfarre 
– konnten rechtzeitig vor dem ersten 
Schnee abgeschlossen werden. Wir 
sind uns sicher, dass unsere Pfarr- 
kirche zukünftigen Generationen 
nunmehr lange erhalten bleibt.

Die Heizungsumstellung im 
Pfarrhof: nachhaltig und zu-
kunftsorientiert 
Auch im Pfarrhof wurde ein bedeu-
tender Schritt gesetzt: Die veraltete 
Ölheizung wurde durch ein moder-
nes Pellets-Heizsystem ersetzt. Diese 
Umstellung ist ein großer Gewinn für 
die ökologische Ausrichtung unserer 
Pfarre und sorgt für zuverlässige, ef-
fiziente Wärmeversorgung, ganz im 
Sinne der Nachhaltigkeit.

Stefani 2025 – Dank- und 
Jubiläumsgottesdienst
Ein besonderer Höhepunkt des Jah-
res war der Dank- und Jubiläums-

gottesdienst am Stefanitag, dem 
26. Dezember 2025. Die Gottesdienst-
feier anlässlich des Patroziniums 
und des 750-jährigen Jubiläums der 
Pfarre wurde feierlich von Domdekan 
Dr. Peter Allmaier und unserem Herrn 
Pfarrer Martin zelebriert. Dieser 
Gottesdienst bot nicht nur Raum 
zum Dank, sondern verband auch 
Tradition und Gemeinschaft in einer 
besonderen Weise. 
Im Anschluss an die Messe wurden 
die Pferde gesegnet, ein liebgewon-
nener Brauch zu Stefani, der die Ver-
bundenheit von Menschen, Tieren 
und Glauben sichtbar macht. Die 
anschließende Agape im Pfarrgarten 
lud zum Austausch und gemütlichem 
Beisammensein ein – ein Zeichen un-
serer lebendigen Pfarrgemeinschaft. 

Erfolgreiche Spendenaktion 
„Unser Dach für die Zukunft“
Begleitend zur Dachneueindeckung 
wurde die Spendenaktion „Unser 
Dach für die Zukunft“ ins Leben ge-
rufen, um die Pfarre bei der Finanzie-
rung zu unterstützen. 
Zahlreiche Menschen haben durch 
ihre Beiträge und ihr Engagement 
dazu beigetragen, dass dieses gro-
ße Bauvorhaben gelingen konnte. 
Die Pfarre sagt allen ein herzliches 
Vergelt’s Gott für die Unterstützung! 

Auch weiterhin besteht die Mög-
lichkeit, die Spendenaktion über das 
Pfarrbüro oder durch Überweisung 
(Raiffeisenbank Hermagor,
AT91 3936 4000 0530 3318)
zu unterstützen – ein persönlicher 
Beitrag, der den Fortbestand unserer 
Kirche nachhaltig stärkt.

Die Dacheindeckung bis September 2025.

Unsere Pfarrkirche jetzt.

Stefani – Pferdesegnung. 

Feierliche Messe mit Domdekan
Dr. Peter Allmaier.

Stephanus aber, vollStephanus aber, voll
Gnade und Kraft,  tat Gnade und Kraft,  tat 

Wunder und großeWunder und große
Zeichen unter dem Volk.Zeichen unter dem Volk.

Apg 6, 8
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Hinweise:
Kanzleistunden:
freitags 15:30 bis 17:30 Uhr oder nach Vereinbarung. In drin-
genden Fällen erreichen Sie Pfarrer Martin auch unter der 
Mobilnummer 0676 87727360 oder über das Pfarrtelefon 
04283/2290. 

Die nächsten Medjugorje-Andachten im Pfarrver-
band St. Paul – St. Stefan: Am 07. März, 11. April, 02. Mai 
und 06. Juni in der Pfarrkirche St. Stefan, Beginn 17:30 
Uhr. Weitere Infos bei den Gottesdiensten (Seiten 6 und 7).

Dekanatskreuzweg auf den Kalvarienberg: 
Sonntag, dem 22. März, 14.00 Uhr. 

Einladung zum Einkehrtag in Tröpolach, Samstag, 
dem 28. Feber 2026, 09.00 bis 12.00 Uhr.

Maiandachten: St. Stefan (Pfarrkirche) – nach Verlaut-
barungen. St. Paul (Pfarrkirche) – nach Verlautbarungen. 

Pfarrblatt-Spenden: Die Herstellung des Pfarrblattes 
ist auch mit erheblichen Kosten verbunden. Wir bitten um 
Spenden und geben dafür die Bankverbindungen bekannt: 
Pfarre St. Stefan, Raiffeisenbank Hermagor,
AT91 3936 4000 0530 3318.
Pfarre St. Paul, Raiffeisenbank Hermagor,
AT95 3936 4000 0530 1403.
Ein aufrichtiges Dankeschön für die Unterstützung!

Redaktionsteam dieser Pfarrblattausgabe: Pfarrer 
Marcin Mrawczynski, Diakon Michael Ebner, Leni Bartolot, 
Margit Iskrac, Sonja Kucher, Angela Moritsch, Peter Sternig, 
Karin Vielgut. 

Fotos in diesem Pfarrblatt: Renate Ebner, Leni Bartolot, 
Raimund Iskrac, Sonja Kucher, Angela Moritsch, Anneliese 
Steinacher, Peter Sternig, Gabi Urbanz, Karin Vielgut und 
weitere Privatpersonen. 

Datenschutz:  Wenn Sie nicht möchten, dass Sie oder 
Ihr Kind im Zuge unserer Öffentlichkeitsarbeit fotografiert 
und Bilder veröffentlicht werden, so geben Sie dies bitte im 
Pfarramt St. Stefan bekannt. Danke!

Blumenschmuck: Die Pfarren St. Stefan und St. Paul 
sind gerne bemüht, sakrale Räume mit Blumen zu verschö-
nern. Wir freuen uns sehr, wenn Blumen für den Kirchen-
schmuck zur Verfügung gestellt werden. Danke auch allen, 

Pfarrwebsites:
Sie erreichen die Websites der Pfarre St. Paul unter: www.kath-kirche-kaernten.at/stpaul-gail

und die von St. Stefan unter: www.kath-kirche-kaernten.at/ststefan-gail 
Facebook: Link zur Facebook-Seite der Pfarre St. Stefan: facebook.com/pfarreststefan 

die für den Kirchenschmuck finanzielle Spenden leisten. 
Die Spenden bei den Agapen in St. Stefan werden auch für 
den Blumenschmuck in dieser Kirche verwendet. Herzlichen 
Dank.
Gleichzeitig bitten wir um Blumen auch für weiterhin. 
Bezüglich Pfarrkirche St. Stefan wird um Kontaktauf-
nahme mit Frau Renate Ebner, Tel. Nr. 0676 4212243, 
und für die Pfarre St. Paul mit Frau Margit Gallautz, 
Tel. Nr. 0676 7500072, gebeten. Danke!

Herr Johann Haberle, Sussawitsch 34, hat für die Pfarrkirche 
St. Stefan wiederum einen großen, schönen Christbaum zur 
Verfügung gestellt. Für die Pfarrkirche St. Paul besorgte Herr 
Johannes Guggenberger schöne Bäume. Danke dafür. 

Kerzenspenden: Danke für die Spenden anlässlich des 
Festes Mariä Lichtmess. Diese werden im Laufe des Kirchen-
jahres für die Altäre in den beiden Pfarrkirchen verwendet. 
Die Pfarre St. Paul dankt Frau Annemarie Urbanz für das 
Gestalten der Altarkerzen.

160 Jahre Ursulaschwestern
St. Paul

Die Bruderschaft zu Ehren der hl. Ursula und Gefährtinnen 
der Pfarrkirche St. Paul lädt zur 160-Jahr-Jubiläumsfeier 
am Sonntag, dem 26. April 2026 um 10:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Paul im Gailtal, wo Herr Pfarrer Martin 
den Festgottesdienst zelebrieren wird, ein. Die feierliche 
Umrahmung erfolgt durch das Quartett Karnitzen und an-
schließend gibt es ein gemütliches Beisammensein mit 
Speis und Trank im Feuerwehrhaus St. Paul.

Gabriele Urbanz, Obfrau
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Die Sternsinger waren unterwegs
Den Segen und die Friedensbotschaft bringen und dabei Gutes tun

Gruppe St. Paul: Clara Sokulskyj, Theresa Sarnitz, Sebastian Tischler 
und Fabio Gritznig. Begleitpersonen: Pfarrer Martin, Organisatorin 

Jutta Grafenauer, Mithilfe Melanie Sokulskyj.
Verköstigung: Frau Edeltraud Blüml.

Gruppe Bach und St. Stefan: Tobias, Christopher und Valentina 
Tschurtschenthaler. Begleitperson: Maria Bartoloth.

Verköstigung: Frau Andrea Tschurtschenthaler.

Voll motiviert und mit großem Einsatz waren die Stern-
singer mit den Begleitpersonen am 29. und 30. Dezember 
2025 in der Pfarre St. Stefan und am 29. Dezember 2025 
in der Pfarre St. Paul, mit dabei auch Pfarrer Martin, un-
terwegs, haben den Segen und die Friedensbotschaft zu 
den Menschen gebracht und so gemeinsam Gutes getan; 

heuer im Besonderen für Bildung, Kinder und Frauen in 
Tansania.
Dank der großzügigen Spenden der Bevölkerung konnten 
wieder namhafte Beträge (Pfarre St. Stefan € 3.808,– und 
St. Paul € 727,–) erzielt werden.

Pfarrer Martin: Ich danke allen, die sich in den beiden 
Pfarren unseres Pfarrverbandes um die Sternsinger-Aktion 
bemüht haben. Danke für die Spenden und die Verköstigung 
der Sternsinger. Ein Dankeschön an Karin Vielgut für die Or-

ganisation der Sternsingeraktion in der Pfarre St. Stefan sowie 
Jutta Grafenauer für die Organisation und Melanie Sokulskyj 
für ihre Mithilfe in der Pfarre St. Paul.

Gruppe Bodenhof, Edling und Nieselach: Tobias Tschurtschenthaler, 
Andreas Plamenig und Christopher Tschurtschenthaler.

Begleitperson: Renate Ebner. Verköstigung: Frau Irma Sternig.

Gruppe Köstendorf: Luis Moser, Laura Zwick, Jonas und Mia Egger. 
Begleitperson: Karin Vielgut. 

Verköstigung: Frau Edeltraud Vielgut.

Gruppe Matschiedl, Pölland und Pörtschach: Johanna, Alexander 
und Matthias Mitterer. Begleitperson: Ingrid Brandstätter.

Verköstigung: Frau Sabrina Janschitz.

Gruppe Sussawitsch und Schmölzing, die auch das Pflegeheim 
besuchte: Lina Widemair, Theresa und Luisa Jost.

Begleitperson: Helga Haberle. Verköstigung: Frau Elisabeth Muffat.

HERR, deine Liebe reicht, so weit der Himmel ist, deine Treue bis zu den Wolken.HERR, deine Liebe reicht, so weit der Himmel ist, deine Treue bis zu den Wolken.
PS 36, 6
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ST. STEFAN an der Gail
Sonntag, 22. Feber –
1. Fastensonntag
09.00 +Werner 
Schoitsch u. Adelheid 
Mörtl; +Mathilde Jost; 
+Johann, Magdalena, 
Hans Flaschberger u. 
Hausverst.; +Rosa Pipp

Mittwoch, 25. Feber
07.30 Verst. Nieselach 1

Freitag, 27. Feber
16.30 Kreuzweg
17.00 frei

Sonntag, 01. März 
– 2. Fastensonntag, 
Familienfasttag 
09.00 Verst. der Fam. 
Raffetseder; +Johann, 
Magdalena u. Hans 
Flaschberger u. Hausverst.; 
+Maria Schretter u. 
Geschwister; Alexandra 
Mrawczynska (von Maria 
Lex); +Paula Lex
Agape

Mittwoch, 04. März 
07.30 frei

Freitag, 06. März
17.30 eucharistische 
Anbetung
18.00 frei

Samstag, 07. März 
– 3. Fastensonntag, 
Vorabendmesse, 
Medjugorje-Andacht
17.30 Rosenkranz u. 
Beichtgelegenheit
18.00 +Anna Schupp u. 
Franz Sumper; +Johanna 
Druml (von Monika 
Moritsch); 
anschließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele

Mittwoch, 11. März 
07.30 frei

Freitag, 13. März
17.30 Kreuzweg
18.00 frei

Sonntag, 15. März – 
4. Fastensonntag, 
Laetare
09.00 +Johann u. 
Friderike Smole

Mittwoch, 18. März 
– Vorabendmesse 
Hochfest des hl. Josef
18.00 frei

Freitag, 20. März
17.30 Kreuzweg
18.00 frei

Sonntag, 22. März –
5. Fastensonntag
09.00 +Maria Hebein u. 
Hausverst., Maria Fritz 
u. Hausverst.; +Markus 
u. Erich Houdek; +Maria 
Lackner; +Franz Zirknitzer; 
+Theresia Skina
14.00 
Dekanatskreuzweg auf 
den Kalvarienberg

Mittwoch, 25. März 
– Verkündigung des 
Herrn
07.30 Verst. der Fam. 
Urbanz-Hofer

Freitag, 27. März
17.30 Kreuzweg
18.00 +Paula Madritsch; 
+Maria Druml (Jm.)

Sonntag, 29. März – 
Palmsonntag – hl. Messe 
mit Palmsegnung
09.00 +Michael Rogy, 
Andreas Mortsch u. 
Monika Mortsch; +Hansi, 
Johann, Magdalena 
Flaschberger u. 
Hausverst.; +Valentin 
Koller u. Hanni Schnabl

Donnerstag, 02. April – 
Gründonnerstag – 
Abendmahlmesse 
19.00 +Christine Gallautz 
u. Hausverst.; +Walter 
Urbanz u. Hausverst. 
Ölbergstunde 

Freitag, 03. April – 
Karfreitag 
15.00 Karfreitagsliturgie, 
Gebet am Heiligen Grab

Samstag, 04. April – 
Karsamstag 
07.00 Feuersegnung 
08.00 bis 14.00 
Anbetung beim Heiligen 
Grab

Speisensegnungen im 
Pfarrverband:
13.00 Dorfkapelle 
Matschiedl
13.30 Pfarrkirche St. Paul
14.00 Pfarrkirche St. Stefan 
14.30 Köstendorf – 
Bildstock
19.00 Osternachtliturgie 
+Johann, Antonia, 
Thomas Widemair u. 
Hausverst.; +Josef Vielgut; 
+Antonia u. Ludwig 
Lackner u. Hausverst. 

Sonntag, 05. April – 
Ostersonntag
09.00 hl. Messe in St. Paul

Montag, 06. April – 
Ostermontag (Steben) 
10.00 +Elisabeth u. 
Gottfried Lackner, Jakob 
u. Aloisia Janschitz, 
Elisabeth Janschitz u. Paul 
Pickerle; Verst. Fam. Gugg; 
Verst. der Fam. Koban aus 
Griffen; +Walter Vielgut 
(von Josefbruderschaft); 
+Rudolf, Marianne Trojer 
u. Baumeister Franz 
Moritsch
Bei Schlechtwetter – hl. 
Messe in der Pfarrkirche 
St. Stefan (siehe 
Pfarrwebsite).

Freitag, 10. April 
17.30 Rosenkranz
18.00 +Michael u. Maria 
Grafenauer

Samstag, 11. April – 
Vorabendmesse, Fest 
der Barmherzigkeit 
Gottes, Medjugorje-
Andacht
17.30 Rosenkranz u. 
Beichtgelegenheit
18.00 +Ernst u. Maria 
Hebein;
anschließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele

Mittwoch, 15. April 
07.30 +Eva Leiler

Freitag, 17. April 
17.30 Rosenkranz
18.00 +Maria Grafenauer

Sonntag, 19. April 
09.00 +Hans Wieltschnig; 
+Valentin Schaller; 
+Martin u. Agnes Mosser; 
+Katharina Rogy, Maria u. 
Josef Schaller

Mittwoch, 22. April 
07.30 frei

Freitag, 24. April 
17.30 Rosenkranz
18.00 +Rosa u. Wilhelm 
Kanalz, Fritz Ortner

Sonntag, 26. April
09.00 +Stefan Sternig 
u. Eltern; +Engelbert u. 
Magdalena Grasser; als 
Dank

Mittwoch, 29. April 
07.30 Verst. der Fam. 
Urbanz-Hofer

Freitag, 01. Mai – 
Staatsfeiertag
17.30 eucharistische 
Anbetung
18.00 frei

Samstag, 02. Mai – 
Vorabendmesse, 
Medjugorje-Andacht
17.30 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
18.00 Verst. der Fam. 
Raffetseder; +Agnes u. 
Florian Schaller; +Philipp 
u. Maria Lex; +Paula 
Madritsch; +Thomas 
Widemair;
anschließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele

Montag, 04. Mai – 
Florianitag, Steben
(50 Jahre nach Erdbeben)
16.00 Fußwallfahrt vom 
Kreuz in Sussawitsch nach 
Steben
17.00 +Rudolf, Marianne 
Trojer u. Baumeister Franz 
Moritsch

Freitag, 08. Mai
17.30 Maiandacht
18.00 +Maria Grafenauer
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Gottesdienste

Bitte die hl. Messen und das ewige Licht für das nächste Pfarrblatt
(24. Mai bis 20. September 2026) bis spätestens 01. Mai 2026 bestellen.

ST. PAUL an der Gail 
Sonntag, 22. Feber –
1. Fastensonntag
10.30 Mente Verst., 
Latschach; +Rudolf u. 
Frieda Schwabl; +Agnes 
Staudacher u. Gnami 
Verst.; +Katharina Blüml; 
+Matthias u. Frieda 
Moritsch; +Albin Fritz 
(100 Jahre)

Donnerstag, 26. Feber
17.00 frei

Sonntag, 01. März –
2. Fastensonntag, 
Familienfasttag 
10.30 +Thomas, Rudolf u. 
Theresia Millonig
Fastensuppe

Donnerstag, 05. März 
18.00 frei
eucharistische Anbetung 
um neue Berufungen

Sonntag, 08. März –
3. Fastensonntag
09.00 +Neven Nikša, 
Michael u. Arno Blüml

Donnerstag, 12. März 
18.00 frei

Sonntag, 15. März –
4. Fastensonntag , Laetare
10.30 +Franziska 
Springer; +Albin u. 
Gerhard Fritz

Donnerstag, 19. März – 
Hochfest des hl. Josef
18.00 frei

Sonntag, 22. März – 
5. Fastensonntag
10.30 frei
14.00 
Dekanatskreuzweg auf 
den Kalvarienberg

Donnerstag, 26. März 
18.00 Putzi, Madritsch u. 
Mörtl Verst.

Sonntag, 29. März – 
Palmsonntag, hl. Messe 
mit Palmsegnung
10.30 +Bartholomäus 
Millonigg u. Hausverst.; 
+Frieda u. Rudolf 
Schwabl; +Maria, Johann 
u. Reinhold Kovačič; 
+Josef Schumi

Donnerstag, 02. April – 
Gründonnerstag, 
Abendmahlmesse 
17.30 frei

Freitag, 03. April – 
Karfreitag 
17.30 Kreuzweg

Samstag, 04. April – 
Karsamstag 
07.30 Feuersegnung 
Speisensegnung:
13.30 Pfarrkirche St. Paul

Sonntag, 05. April – 
Ostersonntag 
9.00 frei

Donnerstag, 09. April 
18.00 +Rafael Iskrač
eucharistische Anbetung 
um neue Berufungen

Sonntag, 12. April 
09.00 Schermann Verst.; 
+Ing. Stefan Pirker;
+Erika Moritsch

Donnerstag, 16. April 
18.00 frei

Sonntag, 19. April 
10.30 +Lorenz 
Tschabuschnig; +Maria u. 
Johann Blüml

Donnerstag, 23. April 
18.00 frei

Sonntag, 26. April – 
160-Jahre-
Jubiläumsfeier der 
Ursulaschwestern
10.30 +Franz 
Tschabuschnig; +Vinzenz 
u. Elisabeth Neff; 
+Manuel u. Stefan Blüml; 
lebende u. verstorbene 
Ursulaschwestern

Donnerstag, 30. April 
18.00 frei

Sonntag, 03. Mai 
09.00 frei

Donnerstag, 07. Mai
18.00 frei
eucharistische Anbetung 
um neue Berufungen

Sonntag, 10. Mai – 
Muttertag 
10.30 +Erika Moritsch; 
+Ing. Stefan Pirker; 
+Johann, Elisabeth 
Walcher u. Rachoi Verst.;
+Gabriel Janschitz

Mittwoch, 13. Mai – 
Vorabendmesse,
Christi Himmelfahrt
18.00 +Hans Brandstätter 
u. Hausverst.

Donnerstag, 14. Mai – 
Christi Himmelfahrt, 
Erstkommunion im 
Pfarrverband 
09.30 hl. Messe in
St. Stefan 

Sonntag, 17. Mai 
10.30 +Elisabeth Pirker; 
+Tschabuschnig Eltern u. 
Geschwister (Karnitzen)

Donnerstag, 21. Mai
18.00 frei

Sonntag, 24. Mai – 
Pfingsten
10.30 +Frieda Moritsch; 
+Maria, Johann Hecher 
u. Liesl, Rudolf Hecher 
(Kanada); +Magdalena 
Brandstätter u. Hausverst.

Montag, 25. Mai – 
Pfingstmontag
10.30 +Frieda Waltritsch

Sonntag, 10. Mai – Muttertag 
09.00 +Walter Schöffmann; 
+Anna, Hans Ferlitsch u. 
Hausverst.; +Alexandra 
Mrawczynska (von Lydia Fritz)
Agape

Montag, 11. Mai – erster Bitt-Tag
18.00 Prozession von Bach 
(Bildstock – gegenüber dem Haus 
Ferlitsch) zur Kirche, anschließend 
hl. Messe
frei

Dienstag, 12. Mai – zweiter
Bitt-Tag, Windische Höhe
18.00 Prozession von der Steffele-
Kapelle zur Kirche, anschließend 
hl. Messe
frei

Donnerstag, 14. Mai – Christi 
Himmelfahrt, Erstkommunion 
im Pfarrverband
09.30 für die Pfarre

Sonntag, 17. Mai 
09.00 +Johann u. Maria Gugg

Mittwoch, 20. Mai
07.30 frei
Freitag, 22. Mai
17.30 Maiandacht
18.00 frei

Sonntag, 24. Mai – Pfingsten 
09.00 +Elisabeth Gallautz u. 
Hausverst.; +Jakob u. Elisabeth 
Mente

Montag, 25. Mai – 
Pfingstmontag
09.00 +Valentin Schaller u. 
Vinzenz Hebein
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Ewiges Licht / Verstorbene

Ewiges Licht St. Paul 
22.02.–28.02. 
Rudolf u. Frieda Schwabl; 
Agnes Staudacher u. 
Gnami Verst.; Albin Fritz 

01.03.–07.03.
Thomas, Rudolf u. Theresia 
Millonig

08.03.–14.03.
Franziska Springer; Neven 
Nikša, Michael u. Arno 
Blüml

15.03.–21.03.
Gerhard u. Albin Fritz; 
Gerhard Vaibar

22.03.–28.03.
Putzi, Madritsch u. Mörtl 
Verst.

29.03.–04.04.
Bartholomäus Millonigg u. 
Hausverst.; Frieda u. Rudolf 
Schwabl; Maria, Johann u. 
Reinhold Kovacic

05.04.–11.04.
Grazi Verst.

12.04.–18.04.
Johann u. Elisabeth 
Walcher; Erika Moritsch

19.04.–25.04.
Lorenz Tschabuschnig; 
Maria u. Johann Blüml

26.04.–02.05.
Manuel u. Stefan Blüml; 
Vinzenz u. Elisabeth Neff; 
lebende und verstorbene 
Ursulaschwestern

03.05.–09.05.
Ing. Stefan Pirker

10.05.–16.05.
Ing. Stefan Pirker; Erika 
Moritsch; Gabriel Janschitz; 
Hans Brandstätter

17.05.–23.05.
Tschabuschnig Eltern u. 
Geschwister; Elisabeth 
Pirker; Frieda Waltritsch

24.05.–30.05.
Maria, Johann Hecher 
u. Liesl, Rudolf Hecher 
(Kanada) ; Magdalena 
Brandstätter u. Hausverst

Ewiges Licht St. Stefan 
22.02.–28.02.
Werner Schoitsch u. 
Adelheid Mörtl; Valentin 
Hebein; Johann, 
Magdalena, Hans 
Flaschberger u. Hausverst.; 
Paula Lex; Verst. Nieselach 1

01.03.–07.03.
Reinhard Raffetseder; 
Johann, Magdalena, Hans 
Flaschberger u. Hausverst.; 
Maria Schretter u. 
Geschwister; Anna Schupp 
u. Franz Sumper

08.03.–14.03.
Mathilde u. Peter Assinger; 
Thomas Widemair

15.03.–21.03.
Johann u. Friderike Smole; 
Margarete u. Johann 
Schnaitt; Maria Lackner

22.03.–28.03.
Maria Hebein u. Hausverst., 
Maria Fritz u. Hausverst.; 
Franz Zirknitzer; Theresia 
Skina; Verst. der Fam. 
Urbanz-Hofer; Paula 
Madritsch; Maria Druml

29.03.–04.04.
Michael Rogy, Andreas 
Mortsch u. Monika 
Mortsch; Hansi, Johann, 
Magdalena Flaschberger u. 
Hausverst.; Valentin Koller 
u. Hanni Schnabl; Josef 
Vielgut; Antonia u. Ludwig 
Lackner u. Hausverst.; 
Walter Urbanz

05.04.–11.04.
Rosa Kanalz; Walter Vielgut 
(von Josefbruderschaft); 
Elisabeth u. Gottfried 
Lackner, Jakob u. Aloisia 

Janschitz, Elisabeth 
Janschitz u. Paul Pickerle; 
Rudolf, Marianne Trojer 
u. Baumeister Franz 
Moritsch; Michael u. Maria 
Grafenauer; Ernst u. Maria 
Hebein

12.04.–18.04.
Eva Leiler; Maria 
Grafenauer

19.04.–25.04.
Valentin Schaller; Martin u. 
Agnes Mosser; Katharina 
Rogy, Maria u. Josef 
Schaller

26.04.–02.05.
Stefan Sternig u. Eltern; 
Engelbert u. Magdalena 
Grasser; Maximilian 
Rafettseder; Verst. der Fam. 
Urbanz-Hofer; Agnes u. 
Florian Schaller; Philipp 

u. Maria Lex; Thomas 
Widemair

03.05.–09.05.
Maria Grafenauer; 
Hildegard u. Ernst Reißner

10.05.–16.05.
Walter Schöffmann; 
Anna, Hans Ferlitsch u. 
Hausverst.; Alexandra 
Mrawczynska (von Lydia 
Fritz)

17.05.–23.05.
Elisabeth Gallautz u. 
Hausverst.; Magdalena u. 
Martin Lex

24.05.–30.05.
Jakob u. Elisabeth Mente; 
Wilhelm Kanalz; Valentin 
Schaller u. Vinzenz Hebein

Wir beten für Herrn Walter
Vielgut, Köstendorf 
+ am 04. Jänner 2026 im
81. Lebensjahr.
Begräbnis am 14. Jänner 2026
in St. Stefan/Kalvarienberg. 
Die Kranzablösen wurden zu-
gunsten der Filialkirche Steben 
gewidmet. 
Die Pfarre St. Stefan dankt für die 
Kranzablösen, die hl. Messen und 
das ewige Licht.

Wir beten für Herrn Fritz
Tschurwald, Nieselach
+ am 07. Feber 2026 im
86. Lebensjahr.
Die Trauerfeier fand im Familien-
kreis in St. Stefan / Kalvarienberg 
statt.

Verstorbene Herr gib ihnen die ewige Ruhe!Herr gib ihnen die ewige Ruhe!

Ich erhebe meine Augen zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe? Ich erhebe meine Augen zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe? 
PS 121, 1
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Medjugorje-Andachten im Pfarrverband
Seit dem Jahre 2018 werden entweder in der Pfarrkirche 
St. Stefan oder in der Pfarrkirche St. Paul monatlich die 
Medjugorje-Andachten abgehalten, in der Regel bei 
den Vorabendmessen am ersten Samstag im Monat. Sie 
sind im Ablauf (Beichtgelegenheit, Rosenkranzgebet, hl. 
Messe, Andacht) und im Inhalt (meditative Gebete und 
Bitten vor allem um Heil für Leib und Seele, gesanglich 
und musikalisch umrahmt) jenen im Marienwallfahrtsort 
Medjugorje in Bosnien-Herzegowina angepasst. 

Im Mittelpunkt unserer Betrachtungen, mit Blick auf die 
Marienstatue „Gospa von Medjugorje, waren
•	 im Monat November 2025 – unser Gedenken und die 

Erinnerung an die verstorbenen Mitmenschen sowie 
das Gebet für sie,

•	 im Monat Dezember 2025 – unsere Erwartungen im 
Advent und zu Weihnachten, das Sehnen nach dem 
Herrn, dem Licht,

•	 im Monat Jänner 2026– unser Gebet über die Gottes-
mutter Maria an den Herrn, als Dank für das alte und 
als Bitte für ein gutes neues Jahr und 

•	 im Monat Feber 2026 - unser Dankgebet für das Licht 
des Herrn.  

Die Termine für die nächsten Medjugorje-Andachten 
findet man im Pfarrblatt bei den Hinweisen sowie auf den 
Websiten der Pfarren St. Stefan und St. Paul.
In diesem Zusammenhang bringen wir einige
interessante Hinweise:
Radio Maria Österreich. „Missionarisch sein!“ – das ist das 
Motto für 2026 von Radio Maria, das die Frohe Botschaft Tag 
für Tag zu allen Menschen trägt. Weblink:
https://www.radiomaria.at
medjugorje. Wo der Himmel die Erde berührt. Die offizielle 
Website für den deutschsprachigen Raum. Link:
https://www.medjugorje.de 

Jungscharnews
Mit viel Einsatz und Freude erzählten die Jungscharkinder 
beim Krippenspiel in der Christmette über die Herberg- 
suche und die freudige Nachricht über die Geburt von 
Jesus Christus. Die Pfarrkirche St. Stefan war voll besetzt. 
Diese Feierstunde wurde durch die Bläsergruppe der 
Trachtenkapelle musikalisch umrahmt. 

Im November 2025 hat Frau Barbara Jost mit den
Jungscharkindern Kräutersalz hergestellt. Danke dafür.

Die Jungscharkinder haben für den Adventbasar fleißig gebastelt 
und auch mit Texten und Fürbitten bei der hl. Messe mitgewirkt.

Christmette – Krippenspiel.

Medjugorje-Andacht am 03. Jänner 2026 – die Pfarrkirche St. Stefan 
in besonderer Lichtatmosphäre. 

Vorabendmesse und Medjugorje-Andacht am 06. Dezember 2025: 
Frau Michaela Striedner, die gerne unsere Festlichkeiten gesanglich und 

musikalisch mitgestaltet, beim Anzünden der zweiten Adventkerze.

Er ist Bild des unsichtbaren Gottes, der Er ist Bild des unsichtbaren Gottes, der 
Erstgeborene der ganzen Schöpfung. Erstgeborene der ganzen Schöpfung. Kol 1, 15
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Bewegungsmelder
Hast du auch so einen Schrittzähler? — 
Nein, ich fange erstmal langsam an. Ich 
habe jetzt einen Bewegungsmelder.
Aufzug
Stehen zwei Männer im Aufzug, sagt 
der eine zum anderen: „Grüß Gott!" Sagt 
der andere: „So hoch fahre ich nicht.“

Kälbchen
Lena war bei den Großeltern am Bau-
ernhof: „Susa, ich weiß, wie Kälber zur 
Welt kommen!“ „Na, wie denn?“ „Zuerst 
kommen die Vorderbeine. Dann kommt 
der Kopf heraus. Als Nächstes die Schul-
ter und der Körper. Die Hinterbeine 
kommen zum Schluss.“ Susa wundert 
sich: „Und wie baut die Kuh das Kälb-
chen dann zusammen?“

😆 🤭 😃 😁 😄

Fußball spielen
Ein Pilot flog einmal ein Flugzeug mit 
lauter Fußballern, das Flugzeug wackel-
te und der Pilot fragte den Flugbeglei-
ter: „Wieso wackelt das Flugzeug so? 
Wir stürzen gleich ab!" „Die spielen da-
hinten Fußball", sagte der Flugbegleiter. 
Also ist er nach hinten gegangen und 
kam gleich wieder zurück. Das Flug-
zeug wackelte nicht mehr und der Pilot 
fragte: „Was hast du denen gesagt?" „Ich 
habe ihnen gesagt, sie sollen draußen 
spielen. "

Die Heitere 
Seite

Aus der Geschichte der Pfarre St. Stefan
Aus Anlass des Jubiläumsjahres 2025 – 750 Jahre Pfarre 
St. Stefan an der Gail – haben wir mehrmals auf historische 
Aspekte unserer Pfarrgemeinde hingewiesen. 
Auch das Jahr 2026 ist wieder ein Erinnerungsjahr. Für die 
Pfarre St. Stefan von Bedeutung war, dass Kaiser Maximilian 
am 03. September 1500 die Aichelburg mit den dazugehö-
renden Besitzungen seinem Diener Cristoff Viertaller, einem 
Bürger aus Graz, übertragen hat und diesen ab 16. Feber 
1501 gestattete, sich „von und zu Aichelburg“ zu nennen. 
Damit verbunden war ein eigenes Wappen, das in der Pfarr-
kirche an mehreren Stellen zu sehen ist. Viele Angehörige 
der Familie Aichelburg – darunter auch Cristoff von und zu 
Aichelburg – haben in der Pfarrkirche St. Stefan (die Gruft 
befindet sich im Bereich der südlichen Seitenkapelle) ihre 
letzte Ruhestätte gefunden.   
Beim Dank- und Jubiläumsgottesdienst am 26. Dezember 
2025 war auch Dr. Wladimir Aichelburg, er stammt aus 
der ehemals adeligen Familie Aichelburg, mit seiner Familie, 
wohnhaft in Wien bzw. Kärnten, anwesend. Herr Dr. Aichel-
burg ist Historiker, Archivar sowie Publizist und hat sich in 
den letzten Jahren sehr bemüht, dass die Gedenktafel von 
Maria Carl Graf und Herr von und zu Aichelburg (+1874 in 
Grafenhof, ehem. Wohn- und Wirtschaftsgebäude zwischen 
St. Stefan und Edling) und Tochter Philippine in der Kreuzka-
pelle auf Kosten der Familie Aichelburg wieder angebracht 
werden kann, was im Dezember 2025 auch realisiert wurde.

Eine weitere Gedenktafel wurde von Seiten der Pfarre im 
Dezember 2025 im Inneren der Pfarrkirche beim Haupt-
eingang, wieder angebracht. Diese hat als Dank die Pfarre 
anlässlich der Renovierung der Kirche in den Jahren 1889 
und 1890 angefertigt. Die Tafel befand sich seit Langem am 
Dachboden des Pfarrhofes.
Im Jahre 2026 erinnern wir uns weiters an:
•	 1976 – Ein Erdbeben in Friaul am 06. Mai verursachte 

auch im Gailtal starke Schäden, z. B. bei der Filialkirche 
Steben.

•	 1966 – die Vorbereitungen für die Wiedererrichtung des 
Kirchturmes, der beim Brand im Mai 1965 zerstört wur-
de, werden getroffen, 1967 konnten die Bauarbeiten ab-
geschlossen werden. 

•	 1951 – Die enorme Schneelast hat im Feber von der 
Dorflinde in St. Stefan einen Teilstamm abgedrückt. Der 
Rest der Linde stellte eine Gefahr dar, sodass der gesam-
te Baum geschlägert werden musste. 

•	 1936 – In der Pfarrkirche wurden im Langhaus und in 
der südlichen Seitenkapelle neue Fenster mit sehr schö-
nen Verglasungen eingebaut und die Orgel wieder 
instandgesetzt. 

•	 1926 – Bei der Kalvarienbergkapelle wurden Sanierun-
gen durchgeführt. Ein Problem stellten die notwendi-
gen Instandsetzungsarbeiten bei der Pfarrkirche dar. 

•	 1906 – Die in Matschiedl neu errichtete Dorfkapelle 
wird am 03. Juni eingeweiht. An diesem Tag gab es in 
St. Stefan „33 cm hohen Schnee“ schrieb Pfarrer Pelnar 
in die Pfarrchronik. 

Auf der Website der Pfarre St. Stefan, im Hauptartikel 
„Aus der Pfarrchronik“, werden viele Ereignisse näher 
beschrieben. 
Wir sind bestrebt, die pfarrlichen Unterlagen, die Chronik 
betreffend,  laufend zu ergänzen und bitten daher, 
interessante Infos, Berichte und alte Bilder zur Geschichte 
der beiden Pfarren St. Stefan und St. Paul zur Verfügung 
zu stellen.

Peter Sternig
Bei der neu angebrachten Gedenktafel in der südlichen Seiten-

kapelle: Fam. Dr. Wladimir Aichelburg, Domdekan Dr. Peter Allmaier, 
Pfarrer Martin, PGR-Obfrau Sonja Kucher.
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Geburtstage / Taufe

Im Dezember 2025:
80. Geburtstag, Frau Gabriele Hebein, St. Paul.

Im Jänner 2026:
91. Geburtstag, Frau Dorothea Andritsch, Schmölzing 17.

Allen Jubilaren herzlichste Gratulation, alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Ihren Geburtstag feierten:

Taufe

Am 13. Dezember 2025 wurde in der Pfarrkirche St. Stefan 
Nico Haberle, Sohn von Vanessa Haberle-Pansi, MA und 
Gregor Haberle, MSc, Sussawitsch 25, getauft. 

Frau Katharina Mortsch, Edling, feierte im November 
ihren 90. Geburtstag. Am Foto weiters ihre Söhne Werner 
(links) und Andreas sowie Pfarrer Martin. 

Frau Elisabeth Druml, Köstendorf, feierte im November 
ihren 85. Geburtstag. 

Frau Inge Bartolot, Edling, feierte im Dezember ihren 
85. Geburtstag. 

Herr Erich Wunderlin, St. Paul, feierte im Januar seinen 
85. Geburtstag.

Runder Geburtstag

Im Dezember feierte Frau Jutta Grafenauer (zweite von 
links) ihren 60. Geburtstag. Mit Liebe organisiert sie seit 
20 Jahren die Sternsingeraktion, ist Lektorin und für die 
Ursulaschwestern Vorbeterin beim Florianigebet. Pfarrer 
Martin, Martina Schaffenegger und die Obfrau der Ursula-
schwestern Gabriele Urbanz gratulierten und dankten im 
Namen der Pfarrgemeinde. 
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Erster Adventsonntag am 30. November in St. Stefan: 
Ministrant Nico zündete die erste Kerze am Adventkranz 
an, der im Ort Schmölzing angefertigt worden ist. Die 
Musikschule St. Stefan und unsere Jungschar, die für den 
Adventbasar bastelte, haben die hl. Messe mit viel Freude 
mitgestaltet. 

Alle Jahre wieder: Advent und Weihnachten –
Zeit der Vorfreude und die Feier der Geburt Jesu Christi

Ein Rückblick auf einige Festlichkeiten im Pfarrverband

Und das soll euch als Zeichen dienen: Und das soll euch als Zeichen dienen: 
Ihr werdet ein Kindlein finden, das, in Ihr werdet ein Kindlein finden, das, in 

Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt. Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt.   
Lk 2, 12

Erster Adventsonntag in 
St. Paul: Theresa überrasch-
te mit dem Mundartgedicht 
„S‘ist Advent“. Ministrantin 
Clara zündete die erste Ker-
ze an und sprach den Vers 
zum ersten Licht „Ich bin die 
Hoffnung.“ Pfarrer Martin 
bat, die Aktion der Diözese 
„Schön, dass es dich gibt“, 
zu unterstützen. 

Bei der hl. Messe am vierten Adventsonntag in der Pfarr-
kirche St. Stefan wurden unsere Erstkommunionkinder 
vorgestellt. Sie haben beim Entzünden der vier Kerzen 
am Adventkranz mitgeholfen sowie beim Bußakt und den 
Fürbitten mitgewirkt. 

Stefani in St. Stefan: An diesem Tag kommen jedes Jahr 
viele Pferdebesitzer nach St. Stefan, um beim feierlichen 
Gottesdienst – mit musikalischer Umrahmung – und bei 
der Pferdesegnung, bei der Brot, Salz und Erinnerungs-
plaketten verteilt werden, Gottes Schutz für ihre Tiere zu 
erbitten. 

Christmette in St. Paul: Die sehr feierliche musikalische 
Gestaltung durch Gitarren, Oboe, Querflöte und Harmo-
nika trug zu einer würdigen Messfeier bei. Weiters wurde 
unserem ehemaligen Organisten Hermann Fritz gedacht, 
der genau vor einem Jahr aus unserer Mitte gerissen 
wurde.

Das Fest Mariä Lichtmess – Darstellung des Herrn – wur-
de mit den Schülerinnen und Schülern der 2. Klasse der 
Volksschule St. Stefan bereits am 01. Feber gefeiert. Sie 
bereicherten die hl. Messe mit liebevollen Rollenspielen, 
ihrem Mittun beim Bußakt, bei den Fürbitten und bei der 
Betrachtung. Ein Dankeschön auch an Margot Lackner für 
die stimmungsvolle musikalische Umrahmung.

Christmette in der Pfarrkirche St. Stefan: Wie in den 
Vorjahren führten unsere Jungscharkinder wieder ihr 
Krippenspiel auf. Die Feierstunde wurde von der Blech-
bläsergruppe der Trachtenkapelle Alpenland Matschiedl 
musikalisch mitgestaltet.
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